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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
 

Umbauarbeiten 
Die Umbauarbeiten im Gemeindeamt sind 
abgeschlossen, und das neue Archiv wird 
derzeit mit unseren Akten und Belegen 
bestückt. Unsere heimischen Tischler und 
Professionisten haben in kurzer Zeit diese 
zweckmäßige Erneuerung durchgeführt. Die 
Gemeindebediensteten durchforsten mit Hilfe 
der Ferialarbeiter alle Unterlagen und ordnen 
diese im neuen Aktenschrank leicht 
auffindbar wieder ein. Als nächsten Schritt 
wollen wir die unzähligen Fotos von Herrn 
Gottfried Langeder einscannen und so für die 
Nachwelt erhalten. Mit diesem gelungenen 
Umbau haben wir ein zeitgemäßes 
Bürosystem, welches die Arbeit erleichtert 
und das Verwalten aller Akten übersichtlich 
macht. Herzlichen Dank an alle Arbeiter und 
an die Bediensteten.  
 
Grünschnittsammelstelle 
Bein Altstoffsammelzentrum beginnen wir mit 
dem Umbau für den Grünschnitt. Es wird ein 
Platz betoniert, wo man jederzeit den 
Grünschnitt abladen kann. Zusätzlich wird ein 
kleines Gebäude errichtet, in dem die 
Container für Kunststoff und Altglas 
eingestellt werden.  

 

Kanalbau 
Mitte August wird die Pumpstation in Günzing 
eingebaut und maschinell eingerichtet. Der 
Kanal ist bereits fertig verlegt, und mit dem 
Probebetrieb werden wir Anfang September 
beginnen. Ab diesem Zeitpunkt ist der 
Anschluss der Liegenschaften möglich und 
somit ist das gesamte Gemeindegebiet 
ordnungsgemäß entsorgt.  
 
Kultur 
50 Personen besuchten das Theaterstück 
„Ein Sommernachtstraum“ in Haag. Als 
kulturellen Beitrag bezahlte die Gemeinde 
den Autobus für die gemeinsame Fahrt zu 
diesem amüsanten Theaterstück. 
 
Gemeindeausflug 
Unser diesjähriger Ausflug führt uns in die 
oberösterreichische Landeshauptstadt Linz. 
Es soll ein kleines Dankeschön an unsere 
Angestellten und die Vereinsobleute sein für 
ihre unermüdliche Arbeit. Ich freue mich auf 
eine rege Teilnahme und einen schönen 
gemeinsamen Tag. 
 

Bürgermeister  
Johann Berger 

 

55..  BBeenneeffiizzllaauuff  aamm  1100..  SSeepptteemmbbeerr  22001111 
 

Am 10. September 2011 findet bereits der 5. Ferschnitzer Benefizlauf unter dem Motto: „Lauf mit 
der Sonne gegen den Krebs“ statt. Die Gesamteinnahmen dieses Laufes werden der Landes- 
Frauen und Kinderklinik Linz (Kinderonkologie) und sozialen Zwecken in unserer Gemeinde 
gespendet.   Nähere Informationen finden sie in den nächsten Gemeindenachrichten! 
 

 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, 27. September 2011 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt Ferschnitz statt. 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten  

Freitag, 19.08.2011, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  JJuunnii  22001111 
   

Maierhofer Tobias Freidegg 5/1  
   

Pflügl Manuel Gregor Kellergasse 14 
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

 

EEhheesscchhlliieeßßuunnggeenn  iimm  JJuunnii  22001111 
   

Rosenthaler Georg und 
Rosenthaler Ines (Brunnbauer) 

beide  
Rudling 39 

 

   

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  AAuugguusstt  22001111 
 

06. - 07. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028
13. – 15. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677
20. – 21. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090
27. – 28. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer 
Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt 
beim Roten Kreuz Amstetten  07472/62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- bzw. 
Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  AAuugguusstt  22001111 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
06.08.2011 Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrfest Sportanlage 20:30 
07.08.2011 Freiwillige Feuerwehr Frühschoppen Sportanlage 10:00 

09.-10.08.2011 ÖVP Ferienbetreuung Treffp. Freizeitanlage 09:00 
13.08.2011 ÖVP Open Air Sportanlage 20:00 
28.08.2011 Gemeinde Gemeindeausflug Linz 08:00 
31.08.2011 ÖVP Ferienbetreuung Neustadtl an der Donau 13:30 

 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  AAuugguusstt  22001111 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 01.08.2011 15:00 18:30   Montag 22.08.2011 15:00 18:30 
Montag 08.08.2011 15:00 18:30   Montag 29.08.2011 15:00 18:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

 

VVeerrggaabbee  eeiinneerr  MMiieettwwoohhnnuunngg  iimm  AAmmttsshhaauuss 
 

Im Amtshaus der Gemeinde wird eine 
Wohnung frei. Die Marktgemeinde Ferschnitz 
schreibt daher diese Wohnung zur Vermietung 
aus und gibt hierzu nähere Erläuterungen: 
 

Wohnung Schulstraße 1/3 
Dachgeschoss westseitig, 75 m² 

Raumangebot: Vorraum, Küche, 3 Zimmer, 
Abstellraum, Bad, WC 

 

Diese Wohnung ist als so genannte 
„Startwohnung“ gedacht und wird vorrangig an 
Familien oder Personen vergeben, welche in 

der Gemeinde Ferschnitz wohnhaft sind und 
vorhaben, in der Gemeinde ein Eigenheim zu 
errichten. 
 

Zuzüglich zu den Mietkosten werden 
Betriebskosten wie Versicherung, Wasser-
bezugsgebühr, Müllbeseitigungsgebühr und 
Kanalbenützungsgebühr, Strom und Fern-
wärme verrechnet. 
 

Schriftliche Bewerbungen sind bis 
Freitag 26. August 2011 

am Gemeindeamt Ferschnitz abzugeben. 
 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 7/2011 – Juli ‐ 32. Jahrgang    Seite 3 

 

SSpprreecchhttaagg  uunndd  PPaarrtteeiieennvveerrkkeehhrrsszzeeiitteenn  iimm  AAuugguusstt 
 

Im August findet der Sprechtag des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters jeweils am 
Dienstag von 16:00 – 17:00 Uhr statt. 
Parteienverkehr am Gemeindeamt im August: Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr. 
Verlängerter Parteienverkehr an jedem Dienstag von 13:00 – 17:00 Uhr. 
 

ACHTUNG: Am Freitag, 19. August 2011 ist das Gemeindeamt geschlossen! 
 

 

NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerrnn 
  

Scherzenlehner Anna ….…………..…..... 
Scherzenlehner Franz ……………..…..... 

0664 / 788 08 62 
0664 / 591 32 00 

Senftenegg 47                            (Festnetznummer nicht mehr erreichbar) 
 

 

DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

Mario Kromoser, Oberer Markt 107, hat die 
Reife- und Diplomprüfung an der Höheren
Technischen Lehranstalt für Informations-
technologie, Ausbildungsschwerpunkt Internet-
und Medientechnik in Ybbs an der Donau mit 
ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 
 

 Maria Wurzer, BA, Rudlingstraße 1, wurde 
von der IMC Fachhochschule Krems nach 
Ablegung der Masterprüfung im Fachhoch-
schul-Masterstudiengang Exportorientiertes 
Management der akademische Grad Master 
of Arts in Business (abgekürzt MA) verliehen. 

 
Astrid Bösendorfer, Rudlingstraße 9, hat die 
Abschlussprüfung zur Mittleren Reife an der
3jährigen Fachschule für ökologische Land-
und Hauswirtschaft mit Schwerpunkt Soziale
Dienste in Gaming mit ausgezeichnetem Erfolg
bestanden. Sowohl im Jahres- und Abschluss-
zeugnis wie auch im Zeugnis über die
Abschlussprüfung zur mittleren Reife wurde sie
in allen Gegenständen mit Sehr Gut beurteilt. 
 

  

 
 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  FFuußßbbaallll   
 

Der USV-Ferschnitz – Sektion Fußball 
bedankt sich bei seinen Sponsoren! 

 

 
Finanzielle Unterstützung: 

 Gasthaus Kirchenwirt Affengruber 

 

 Mihai Popovici, Transport Handels G.m.b.H. 
 Raiffeisenbank Region Eisenwurzen eGen - Bankstelle Ferschnitz 

 
Patronanzen: 

 Karl Roseneder, Sägewerk – Karomarkt 
 Cut & Colour by Sandra, Friseurgeschäft - Inhaberin : Sandra Leimlehner 
 Dieter Dorn, Sales Manager – Wiener Städtische 
 Firma Oberleitner GesmbH, Maschinen – Werkzeuge, Amstetten 
 Metallbau Nachbargauer , Geländer, Vordächer u. Metallkonstruktionen, Amstetten 
 Sonnleitner Alfred, Fleischerei 
 Robert Potzmader, Gasthof zur Linde 

 

 

BBeekkaannnnttggaabbee  vvoonn  SScchhuullaabbsscchhllüüsssseenn  uussww.. 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um Bekanntgabe von Schulabschlüssen, Lehrabschluss-
prüfungen, Reife- und Diplomprüfungen, Sponsionen, Meisterprüfungen usw. Name, Adresse 
sowie eine Kopie des Nachweises wären dazu erforderlich. 
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DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

  

 

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten Ottilie und Johann 
Glack, Segenbaum 2.  
 
Es kamen mit Glückwünschen: 
Pfarrer Johann Punz (vorne r.) 
und stehend v.l.n.r.: Ing. Elisabeth 
Berger (Gemeinde und 
Wirtschaftsbund), Johann Glack, 
Hannes Hülmbauer und Andrea 
Salzmann (Bauernbund), Ingrid 
Geyerlechner, Sebastian und 
Michael Glack, Vizebürgermeister 
Franz Deinhofer, Bürgermeister 
Johann Berger, Karl Roseneder 
(Wirtschaftsbund), Josef 
Scharfmüller und Christa 
Hammerl (Seniorenbund). 

 

Fotos: Gottfried Langeder 
 

GGeehhsstteeiigg  EErrööffffnnuunngg  iinn  SSeeggeennbbaauumm  
  

Im Auftrage von LH Erwin Pröll wurde durch die Straßenmeisterei Amstetten-Süd unter der 
Leitung von Oberinspektor Straßenmeister Josef Putschögl in Segenbaum, entlang der Straße 
Richtung Senftenegg, ein nahezu 500 m lang verlaufender Gehsteig errichtet. Bei der offiziellen 
Eröffnung wurde auf die Notwendigkeit des Projektes zur Sicherheit für Schulkinder und 
Erwachsene im Bereich der Segenbaumsiedlung und auf die Anbindung zur Bushaltestelle 
Senftenegg hingewiesen. Im Einvernehmen mit den Anrainern wurden dazu auch Parkplätze 
angelegt und die Möglichkeit für eine Straßenbeleuchtung geschaffen. 
Zahlreiche Gäste, Nachbarschaft und viele, die zur Umsetzung des Projektes „Segenbaumer 
Gehsteig“ beigetragen hatten, waren bei der Eröffnung im Obstgarten von Hermi und Sepp  
Berger anwesend: 
v.l.n.r. vorne: GemR Ing. 
Elisabeth Berger mit Emilia 
und Ing. Josef Berger; 
stehend: GemR Martin Robl, 
Gerhard Peham, GemR 
Hannes Engelscharmüllner, 
Straßenmeister Herbert 
Osanger, gfGemR Michael 
Hülmbauer, gfGemR Hermine 
Berger, Partieführer Franz 
Taschl, Vizebürgermeister 
Franz Deinhofer, gfGemR 
Josef Dorninger, Bürger-
meister Johann Berger, 

 

 
gfGemR Johann Stelzeneder und Oberinspektor Straßenmeister Josef Putschögl. 
 

 

JJuuggeenndd--NNaacchhttttaaxxii--GGuuttsscchheeiinnhheeffttee 
 

Seit 30. Juni 2011 sind keine Gutscheinhefte mehr am Gemeindeamt Ferschnitz erhältlich! 
Jugendliche, die noch Gutscheinhefte besitzen, können diese jedoch bis Ende des Jahres 2011 
bei den teilnehmenden Taxiunternehmen einlösen! 
 

Bei Rückfragen stehen wir unter Tel.Nr. 07473/8297 oder Regionalmanagement Mostviertel,  
Frau Mag. Sarah Kühr BA unter Tel. 07475/533 40 300 gerne zur Verfügung. 
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SSppeennddeennüübbeerrggaabbee  vvoomm  11..  FFeerrsscchhnniittzzeerr  CChhaarriittyy--GGoollffttuurrnniieerr  
  

Der Reinerlös in der Höhe von 2.073,34 € vom durchgeführten „Ersten Ferschnitzer Charity Golf-
Turnier für Nichtgolfer“, die NÖN berichtete darüber, wurde dem bestehenden Ferschnitzer 
Charity Spendentopf übergeben. Auch eine einzelne Spende vom Vespa Club mit 100,- € ist mit  
 

 

eingerechnet. 
 
 
v.l.n.r. vorne: Bürgermeister 
Johann Berger und Franz 
Salzmann; stehend: Karl 
Augsten, Vizebürgermeister 
Franz Deinhofer, Franz 
Eppensteiner, Thomas 
Feregyhazy und Thomas 
Salzmann. 
 

 

Foto: Gottfried Langeder 
 

NNÖÖ  LLaannddeesskkiinnddeerrggäärrtteenn  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Am 
Mittwoch 
den 22. 
Juni 
besuchten 
die Schul-
anfänger 
ihre neue 
Klassen-
lehrerin 
 
 
 
 

Fotos: 
Kindergarten 

 

 

 

 
Unseren Schulanfängern wünschen wir einen guten Start! 
 

 
 

 
Das Kindergartenjahr 
im Kindergarten 1 
wurde mit einem 
gemeinsamen Grillen 
beendet. 
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VVoollkksssscchhuullee  FFeerrsscchhnniittzz 
 

Die Leiterin der Volksschule Ferschnitz Dipl. Päd. Johanna Dorfmeister MA konnte zu dem 
musikalischen Spiel der „Regenbogenfisch“ am Schulschluss im Turnsaal den Lehrkörper, viele 
Gäste und Kinder begrüßen. Dem Schulchor, der von Diplom-Pädagogin Andrea Wiesmüller 
geleitet wurde, machte die gelungene Aufführung von einem hilfesuchenden kleinen fremden 
Fisch, der Hilfe braucht, sichtlich große Freude. Die gute Vorstellung wurde auch hervorhoben 
durch die schöne Bühnendekoration. Eine Zusatzaufführung im psychiatrischen Krankenhaus in 
Ybbs einige Tage später, brachte den kranken Menschen dort eine sorgenfreie Stunde. 

 
 

 
Nach der 
gelungenen 
Aufführung des 
musikalischen 
Spiels der 
„Regenbogenfisch“ 
in der Volksschule 
Ferschnitz. 
Dipl. Päd. Andrea 
Wiesmüller mit dem 
Schulchor der VS 
Ferschnitz. 
 

 

Fotos: Gottfried Langeder 
 

FFrreemmddeennvveerrkkeehhrrss--  uunndd  VVeerrsscchhöönneerruunnggssvveerreeiinn 
 

Der 8. Flohmarkt des Verschönerungs-
vereines Ferschnitz war wieder, Dank den 
zahlreichen freiwilligen Helfern und vielen 
Käufern, ein guter finanzieller Erfolg für den 
Verein. 
 
Die Öffnung an zwei Tagen hat sich genau 
so bewährt, wie der Standort am Sportplatz. 
Auf Grund des 35jährigen Bestehens des 
Vereines fand am Sonntag ein Frühschoppen 
mit der Trachtenkappelle Ferschnitz statt. 
 
Vorankündigung: 
Der diesjährige Heimatabend findet am 
Samstag, 10. September im Salettl des 
Gasthauses Potzmader, Senftenegg statt. 

 

 
 

 

 
Sichtlich zufrieden war der Obmann des Ver-
schönerungsvereines Josef Kralovec mit 
seinen freiwilligen Helfern, die an zwei 
Nachmittagen bei der Friedhofreinigung 
gearbeitet haben. 
v.l.n.r. sitzend: Anna Eberl und Christa 
Weinzierl; stehend: Ludmilla Dorfmeister, 
Manuela Kritzl, Hermine Pilsinger, Gerhard 
Rosenberger, Veronika Weinberger, Martin 
Flechsel, Johann Peneder, Michael Hülmbauer, 
Obmann des Verschönerungsvereines Josef 
Kralovec und Waltraud Beneder.  
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GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  
 

 

  

KKiinnddeerr  ––  JJuuggeenndd  ––  GGeessuunnddhheeiitt  
  

JJUUNNGG  ::  GGEESSUUNNDD  ::  LLEEBBEENNSSFFRROOHH 
 

 
 

 
 
 
Neustadtler Kinder 
und Erwachsene am 
20. Juli 2011 bei uns 
zu Gast am Golfplatz 
in Ferschnitz - mit der 
Arbeitskreisleiterin der 
Gesunden Gemeinde 
Neustadtl an der 
Donau Vizebgm. Edith 
Weichinger. 

Ferschnitzer Kinder und Erwachsene haben die Möglichkeit Neustadtl an der Donau im Rahmen 
der Ferienbetreuung zu besuchen. 
Die Gesunde Gemeinde Neustadtl an der Donau bietet dazu eine Wanderung am Jakobsweg an 
(Gehzeit ca. 1,5 Std.). 
 

Termin: Mittwoch, 31. August 2011 
Abfahrt: 13:30 Uhr vom Sportplatz Ferschnitz 
Rückkehr: ca. 18:00 Uhr 
 

Anmeldung erbeten am Gemeindeamt Ferschnitz: Tel. 07473/8297-0 oder  
mit dem Anmeldeformular für die Ferienbetreuung. 
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Wir möchten  alle  Kinder  von  der  2.  Volksschule  bis  zur  4.  Hauptschule  zur  ersten 
Jungscharstunde  in  diesem  Schuljahr  am  3.  September  um  14:00  Uhr  im 
Jungscharraum einladen. 
 

Am 4. September findet eine Jungscharmesse statt, bei der die neuen Jungscharkinder 

vorgestellt werden. 

Eröffnungsfest… 
… des Jugend‐ und Jungscharraumes. 
Wir möchten gerne alle am Sonntag, den 4. September 2011 nach der hl. Messe zu 
unserem Eröffnungsfest des Jugend‐ und Jungscharraumes bei der Kirche einladen.  

       Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt! 

                          Die Katholische Jugend 
 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn   
 

Geschätzte WanderfreundInnen!  
 
Folgende IVV- Wandertage finden im August statt: 
6./7.8. Yspertal, 7.8. Kapelln, 13./14.8. Mödling, 
20./21.8. Allentsteig, 21.8. Neumarkt/Ybbs, 28.8. 
Randegg.  

 

Ich ersuche um zahlreiche Teilnahme an den Wandertagen. Mitfahrgelegenheit immer vorhanden. 
 

 

  

 

EINLADUNG 
zum 

WANDERAUSFLUG 
am 

10. und 11. September 2011 
nach Strass im Zillertal 

 

Programm: 
 

Abfahrt um 05:00 Uhr beim Gemeindehaus 
Wanderung in Strass im Zillertal 
Nächtigung im Hotel Haflingerhof in Mühltal (Wildschönau) 
Rückkunft am Sonntag um ca. 21:00 Uhr 
 

Kostenbeitrag: 80,- € / Person (bitte bei Anmeldung bezahlen) 
Im Preis enthalten: Busfahrt, Nächtigung, Abendessen, Frühstück, Startgebühr 

 

Ich  ersuche um zeitgerechte Anmeldung (Meldereihenfolge), da nur 50 Plätze zur Verfügung 
stehen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Karl Hintersteiner (Sektionsleiter) 
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AAlllleerrggiieekkrraauutt  RRaaggwweeeedd  --  TTrraauubbeennkkrraauutt 
 

Die Pollen des Traubenkrauts gehören zu den stärksten Allergie-Auslösern. Bereits ab sechs 
Pollen pro Kubikmeter Luft reagieren empfindliche Personen allergisch, ab elf Pollen je 
Kubikmeter wird von einer starken Belastung gesprochen (zum Vergleich: bei Gräserpollen wird 
eine Konzentration von mehr als 50 Pollen pro Kubikmeter als starke Belastung bezeichnet). Die 
unbehandelte Allergie kann allergische Reaktionen der Augen und der Atemwege auslösen und 
im schlimmsten Fall auch zu Asthma führen. Der späte Blütezeitpunkt der Ambrosia von Juli bis 
Oktober bedeutet eine zusätzliche Belastung der Pollenallergiker durch eine Verlängerung der 
Pollensaison, wenn Gräserpollen nur noch in geringen Mengen fliegen. 
 
Wie kann man Ragweed bekämpfen? 
Das Traubenkraut ist leicht auszureißen - je früher, desto besser, zweckmäßiger Weise vor der 
Blüte, also bis Anfang Juni/Juli. Unbedingt sollten dabei Handschuhe getragen werden (lange 
Ärmel) um Hautreizungen zu vermeiden. In der Blütephase empfiehlt sich dringend eine 
Staubmaske sowie eine Schutzbrille. Ist der Befall zu umfangreich für eine händische 
Bearbeitung, kann die Blüte durch rechtzeitiges Abmähen zumindest eingeschränkt werden. 
Abmähen beseitigt den Befall allerdings nicht, im Idealfall kann eine Eindämmung erfolgen, 
Mähgeräte sorgen allerdings im Fruchtstadium oft für eine weitere Verbreitung. 
 
Wie kann man Ragweed vorbeugen? 
Es ist ratsam, kein billiges Vogelfutter zu kaufen - je kg Sonnenblumenkerne sind etwa 100 – 200 
Ragweedsamen zu finden, welche von den Vögeln nicht gefressen werden und auf den Boden 
gelangen. 
Da Ragweed keine Konkurrenz und keine Beschattung verträgt, könnten brache Flächen 
bepflanzt werden - kleine Beete im Garten z.B. mit Bodendeckern oder Rasen, große Flächen mit 
Bäumen und Sträuchern. Besonders Industriebrachen, Deponien und "G'stetten" sollen genau 
beobachtet werden, um rechtzeitig agieren zu können. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Landes NÖ (Rubrik Gesundheit und 
Soziales) sowie Download des Niederösterreichischen Folders: www.noe.gv.at/ragweed. 
Allergiker finden Rat und Hilfe unter http://www.pollenwarndienst.at/ 

 

 

KKoommmmuunnaalleess  BBiilldduunnggssmmaannaaggeemmeenntt  ssttaarrtteett  iimm  SSeepptteemmbbeerr  
 

Kommunales Bildungsmanagement startet im 
September 2011  
Erwachsenenbildung mit Veredelungspotenzial 
 

 
 

 
 

Die Bedeutung der Weiterbildung für die persönliche Entfaltung und den Arbeitsmarkt steht seit 
langem außer Zweifel. Immer klarer wird die Bedeutung der Erwachsenenbildung im Kontext von 
Gemeinde- und Regionalentwicklung. Diese Schätze und Möglichkeiten für eine fruchtbare 
Entwicklung der ländlichen Regionen müssen allerdings oft erst gehoben werden. Von wem? Vor 
allem von den Ehrenamtlichen in der Erwachsenenbildung, den Bildungsbeauftragten in den 
Gemeinden und den NetzwerkerInnen in den Lernenden Regionen, die sich allesamt für 
qualitätsvolle Weiterbildung vor Ort engagieren.  
 

Damit diese Zielgruppen Ihre Tätigkeit noch erfolgreicher gestalten kann, haben wir ein 
maßgeschneidertes Weiterbildungspaket für sie geschnürt: Kommunales Bildungsmanagement. 
Die TeilnehmerInnen können sich in abgestuften Qualitäten „veredeln“ und direkt anwendbares 
Wissen für ihre Arbeit in den Gemeinden und Regionen aneignen. Das Tagesseminar 
Kommunales Bildungsmanagement kompakt ist aus unserer Sicht ein Muss für alle 
Bildungsbeauftragten in den Gemeinden. 
 

Tagesseminar Kommunales Bildungsmanagement: 24. September 2011, 09:00 – 16:00 Uhr, 
Landhotel Gafringwirt (Mittergafring 4, 3324 Euratsfeld) 
 

Alle Details, Termine und Konditionen sowie die Online-Anmeldung sind auf unserer 
Projektwebpage unter www.kommunales-bildungsmanagement.at für Sie freigeschalten. Ihre 
Fragen beantwortet Frau Claudia Schweiger (0676/812 20326, schweiger@noe-mitte.at), die ab 
sofort auch Ihre Anmeldungen entgegennimmt. 
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Weg mit der 
alten Rostlaube 

Bequem mit 
Hausabholung um 

nur 30,- € 
 

 
 

Anmeldung ab sofort am 
Gemeindeamt! 

SSoommmmeerr,,  SSoonnnnee,,  BBiioo--TToonnnnee 
Sommerliche Temperaturen erfordern einen besonders sorgfältigen Umgang vor allem mit der Biotonne. Wenn die 
Tonne der prallen Sonne schutzlos ausgeliefert ist und mit zu feuchten Abfällen gefüllt wird, fängt sie an zu 
„schwitzen“. Gerüche und Ungeziefer können die Folge sein. Hier ein paar Tipps, damit es nicht zu negativen 
Erscheinungen kommt. 
 

 Halten sie den Deckel immer einen kleinen Spalt offen. 
 Packen Sie die feuchten Küchenabfälle/Essensreste in Zeitungspapier 
 Stellen Sie die Bio-Tonne an einen schattigen Platz und nicht in die pralle Sonne 
 Füllen Sie keine Flüssigkeiten in die Tonne 
 Bei akutem Madenbefall sollte die oberste Schicht der Bio-Tonne mit Gartenkalk abgestreut 

werden. 
 Haben sich doch Gerüche oder Ungeziefer in der Bio-Tonne verbreitet so sollte die Tonne nach der 

Entleerung ausgespült werden und trocknen. 
 

Am Gemeindeamt erhalten Sie auch ein Schutzmittel gegen Madenbefall.


